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Am Donnerstag, den 30. Mai 2024, fand 
das 41. Weinböhlaer Kindergartenturnen 
statt. Dieses Jahr mussten die fast 100 
Vorschüler der vier Kinderbetreuungs-
stätten auf die Turnhalle der Grundschule 
ausweichen, weil in der Nassauhalle  ge- 
baut wird.

Die Sportbegeisterung war dennoch 
enorm hoch. Am Ende gab es einen Sieger 
und drei Zweitplatzierte. 

Den Wanderpokal für den ersten Platz 
der Einrichtungswertung nahm dieses 
Jahr die Kita „Gabenreich“ aus den Hän-
den von Cheforganisator Herrn Kümmel 
in Empfang.

Ein großer Dank geht an Herrn Kümmel, 
alle Beteiligten, sowie Unterstützer.

Herzlichen Glückwunsch!

Vorwärtsrolle, Sprung und Sprint … Action beim Weinböhlaer Kindergartenturnen

Ein herzliches Dankeschön an alle Wahlhelferinnen und 
Wahlhelfer und an die beteiligten Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter der Gemeindeverwaltung Weinböhla!

Die Europa-, Gemeinderats- und Kreistagswahlen am  
9. Juni 2024 wurden durch die Gemeindewahlleiterin Frau 
Freytag und ihre Stellvertreterin Frau Schütt mit großem En-
gagement vorbereitet. So mussten u. a. die Wahlbenachrich-
tigungen versandt und die Abgabe der Briefwahlstimmen im 
Rathaus organisiert werden. 

Unser Sachbearbeiter im Einwohnermeldeamt Herr Fuhrich 
fertigte Briefwahlunterlagen neben dem „laufendem Be-
trieb“ im Einwohnermeldeamt an.

Zusammen mit den sehr engagierten ehrenamtlichen Helferin-
nen und Helfern wurde der Wahltag in den Wahllokalen in guter 
Art und Weise durchgeführt.

Nach deren Schließung galt es, die gut 20.000 Stimmzettel zu 
sortieren und zu zählen, teilweise bis in die frühen Morgenstun-
den. Freie und geheime Wahlen sind das höchste Gut unserer 
Demokratie. Mit ihrem Engagement haben alle Beteiligten die-
ses Gut eindrucksvoll gestärkt.

Den Weinböhlaerinnen und Weinböhlaern danke ich sehr für 
die äußerst rege Wahlbeteiligung. Sie erreichte eine Quote von 
73,5 %.

Dafür gebührt Ihnen mein Dank und Respekt.

Siegfried Zenker, Bürgermeister

DANKE!
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AMTLICHES 06/2024

4  28. Juni 2024 
WEINBÖHLA INFORMATION

Haushaltssatzung der Gemeinde Weinböhla
für das Haushaltsjahr 2024

Aufgrund von § 74 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sach-
sen (SächsGemO) in der jeweils geltenden Fassung hat der Ge-
meinderat in der Sitzung am 20. März 2024 folgende Haushalts-
satzung beschlossen:

§ 1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2024, der die für die Er-
füllung der Aufgaben der Gemeinde voraussichtlich anfallenden 
Erträge und entstehenden Aufwendungen sowie eingehenden 
Einzahlungen und zu leistenden Auszahlungen enthält, wird:

im Ergebnishaushalt mit dem

Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge 
  auf 					           19.718.800 EUR
Gesamtbetrag der ordentlichen 
  Aufwendungen auf 			          21.189.300 EUR
Saldo aus den ordentlichen Erträgen 
  und Aufwendungen (ordentliches Ergebnis) auf   - 1.470.500 EUR
Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge auf             0 EUR
Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen auf    0 EUR
Saldo aus den außerordentlichen Erträgen
   und Aufwendungen  (Sonderergebnis) auf                          0 EUR

Gesamtergebnis auf 			          - 1.470.500 EUR

Betrag der veranschlagten Abdeckung von Fehlbeträgen 
  der ordentlichen Ergebnisses aus Vorjahren auf                 0 EUR
Betrag der veranschlagten Abdeckung von Fehlbeträgen
  des Sonderergebnisses aus Vorjahren auf                             0 EUR
Betrag der Verrechnung eines Fehlbetrages 
  im ordentlichen Ergebnis mit dem Basiskapital 
  gemäß § 72 Absatz 3 Satz 3 SächsGemO auf            580.000 EUR
Betrag der Verrechnung eines Fehlbetrages im 
  Sonderergebnis mit dem Basiskapital gemäß 
  § 72 Absatz 3 Satz 3 SächsGemO auf 	                           0 EUR
veranschlagtes Gesamtergebnis auf 	           - 890.500 EUR

im Finanzhaushalt mit dem

Gesamtbetrag der Einzahlungen 
  aus laufender Verwaltungstätigkeit auf              18.577.500 EUR
Gesamtbetrag der Auszahlungen 
   aus laufender Verwaltungstätigkeit auf                18.313.400 EUR
Zahlungsmittelüberschuss oder -bedarf 
  aus laufender Verwaltungstätigkeit als Saldo 
  der Gesamtbeträge der Einzahlungen und Aus-
   zahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf    264.100 EUR
Gesamtbetrag der Einzahlungen 
  aus Investitionstätigkeit auf 		           4.494.700 EUR
Gesamtbetrag der Auszahlungen 
  aus Investitionstätigkeit auf 		           4.483.100 EUR
Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen 
   aus Investitionstätigkeit auf 		               11.600 EUR

Finanzierungsmittelüberschuss oder -fehlbetrag als Saldo aus 
   dem  Zahlungsmittel- überschuss oder -fehlbetrag aus laufen- 
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Öffentliche Bekanntmachung

In der Gemeinderatssitzung am 20. März 2024 hat der Ge-
meinderat der Gemeinde Weinböhla die Haushaltssatzung 
mit Haushaltsplan 2024 für die Gemeinde Weinböhla be-
schlossen. Die Gesetzmäßigkeit der Haushaltssatzung mit 
Haushaltsplan 2024 der Gemeinde Weinböhla wurde durch 
die Rechtsaufsichtsbehörde, das Landratsamt Meißen, mit 
Schreiben vom 17. April 2024 bestätigt.

Die Haushaltssatzung mit Haushaltsplan 2024 liegt von 

Montag, den 1. Juli 2024 bis einschließlich
Freitag, den 12. Juli 2024

in der Gemeindeverwaltung Weinböhla, Rathausplatz 2, in 
der Kämmerei, Zimmer 20, öffentlich aus. Die Einsichtnahme 
kann zu folgenden Zeiten erfolgen:

Montag		  9 – 12 Uhr
Dienstag		  9 – 12 Uhr und 13 – 18 Uhr
Donnerstag		  9 – 12 Uhr und 13 – 16 Uhr
Freitag		  9 – 12 Uhr

Zenker 
Bürgermeister 

Die Haushaltssatzung 2024 ist nebenstehend abgedruckt.



AMTLICHES06/2024

528. Juni 2024 
WEINBÖHLA INFORMATION

 der Verwaltungstätigkeit und dem Saldo der Gesamtbeträge  
  der Einzahlungen und Auszahlungen 
  aus Investitionstätigkeit auf 		             275.700 EUR
Gesamtbetrag der Einzahlungen 
   aus Finanzierungstätigkeit auf 			           0 EUR
Gesamtbetrag der Auszahlungen 
   aus Finanzierungstätigkeit auf 		         1.288.000 EUR
Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen 
   aus Finanzierungstätigkeit auf 		        - 1.288.000 EUR

Veränderung des Bestandes an Zahlungsmitteln 
   im Haushaltsjahr auf 			         - 9.032.100 EUR

§ 2
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für  
Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen wird auf                                                                                        
0 EUR festgesetzt.

§ 3
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum Ein- 
 gehen von Verpflichtungen, die künftige Haushaltsjahre mit Aus-
zahlungen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnah-
men belasten (Verpflichtungsermächtigungen), wird auf 0 EUR 
festgesetzt. 

§ 4
Der Höchstbetrag der Kassenkredite, der zur rechtzeitigen Leis-
tung von Auszahlungen in Anspruch genommen werden darf, 
wird auf 1.800.000 EUR festgesetzt. 

§ 5
Die Hebesätze werden wie folgt festgesetzt:

für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe 
(Grundsteuer A) auf 			                310 Prozent
für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf                     420 Prozent
Gewerbesteuer auf 			                 375 Prozent

Weinböhla, den 7. Mai 2024

Zenker
Bürgermeister

Hinweis:
Nach § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO gelten Satzungen, die unter 
Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften der Sächs- 
GemO zustande gekommen sind, ein Jahr nach ihrer Bekannt-
machung als von Anfang an gültig zustande gekommen.

Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Geneh-
migung oder Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind,
3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 Sächs- 
GemO wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,
4. vor Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten Frist
a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat 
oder
b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber 
der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der die Ver-
letzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung nach den Nummern 3 oder 4 geltend gemacht 
worden, so kann auch nach Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 Sächs-
GemO genannten Frist jedermann diese Verletzung geltend ma-
chen.

Allgemeinverfügung

Widmung von Verkehrsflächen nach § 6 SächsStrG

Das Flurstück Nr. 1644/8, der Gemarkung Weinböhla wird 
gemäß § 6 Sächsisches Straßengesetz (SächsStrG) vom  
21. Januar 1993 (SächsGVBl. S. 93) mit sofortiger Wirkung als 
beschränkt öffentlicher Weg für den öffentlichen Fahr- und 
Fußgängerverkehr gewidmet.

Die oben bezeichnete Verkehrsfläche, Flurstück Nr. 1644/8, 
der Gemarkung Weinböhla, trägt den Namen „Parkweg“. 
Träger der Straßenbaulast und Inhaber der Verkehrssiche-
rungspflicht ist die Gemeinde Weinböhla.

Die Pläne mit Darstellung der gewidmeten Verkehrsfläche 
liegen ab dem 28. Juni 2024 für die Dauer eines Monats in 
der Gemeindeverwaltung Weinböhla, Rathausplatz 2, 01689 
Weinböhla; Zimmer 17 während der Sprechzeiten:

Montag:		  9 – 12Uhr 
Dienstag:		  9 – 12 Uhr und 13 – 18 Uhr
Donnerstag:		  9 – 12 Uhr und 13 – 16 Uhr
Freitag:		  9 – 12 Uhr

für jedermann zur Einsicht aus.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese Allgemeinverfügung kann Widerspruch einge-
legt werden. Er ist innerhalb eines Monats nach Bekanntga-
be der Allgemeinverfügung schriftlich oder zur Niederschrift 
bei der Gemeindeverwaltung Weinböhla, Rathausplatz 2; 
01689 Weinböhla Bauamt, unter der Angabe der Gründe zu 
erheben.

Weinböhla, 11. Juni 2024

Zenker
Bürgermeister

Parkweg
beschränkt öffentlicher Weg
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Bekanntmachung nach § 14 Abs. 2 SächsKitaG
der Gemeinde Weinböhla für das Jahr 2023

1. Kindertageseinrichtungen

1.1. Erforderliche Personal- und Sachkosten je Platz und Monat (Jahresdurchschnitt) 

Geringeren Betreuungszeiten entsprechen jeweils anteilige Personal- und Sachkosten (z. B. 6 h-Betreuung im Kindergarten = 2/3 der 
erforderlichen Personal- und Sachkosten für 9 h).

1.2. Deckung der Personal- und Sachkosten je Platz und Monat (Jahresdurchschnitt)

* SVJ-Schulvorbereitungsjahr

1.3. Aufwendungen für Abschreibungen, Zinsen, Miete 
1.3.1. Aufwendungen für alle Einrichtungen gesamt je Monat

1.3.2. Aufwendungen je Platz und Monat (Jahresdurchschnitt)

2. Kindertagespflege nach § 3 Abs. 3 SächsKitaG 
entfällt

Krippe 9 h
in €

Kindergarten 9 h
in €

Hort 6 h
in €

erforderliche Personalkosten 1.132,49 471,87 253,27

erforderliche Sachkosten 259,62 108,18 66,09

erforderliche Personal- und Sachkosten 1.391,11 580,05 319,36

Krippe 9 h
in €

Kindergarten 9 h
in €

Hort 6 h
in €

Gesamtaufwendungen je Platz und Monat 13,99 5,83 13,65

Aufwendung 
in € 

Abschreibung 59.585,42

Zinsen 0,00

Miete 0,00

Gesamt 59.585,42

Krippe 9 h
in €

Kindergarten 9 h
in €

Hort 6 h
in €

vor SVJ* im SVJ*

Landeszuschuss 271,07 271,07 180,72

Elternbeitrag (ungekürzt) 272,50 148,10 148,10 88,63

Gemeinde (inkl. Eigenanteil freier Träger) 848,54 160,88 160,88 50,01
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Anmeldetermine  
für das Schuljahr 2025/26  
an der Grundschule 
Weinböhla

Wir bitten die Eltern ihre Kinder, die bis 
zum 30. Juni 2025 das 6. Lebensjahr voll-
enden,
 
am Mittwoch, den 4. September 2024 
von 14 – 18 Uhr 
und
am Donnerstag, den 5. September 2024 
von 14 – 17Uhr

in der Grundschule Weinböhla, Köhler-
straße 32 im Zimmer 111 (1. OG) anzu-
melden.
 

Grundschule Weinböhla

Sommer, Sonne, Ferienzeit …

Bürgermeister Herr Zenker wünscht allen 
Schülerinnen und Schülern, Eltern, Lehrer/ 
-innen sowie Erzieher/-innen eine schöne 
und erholsame Ferienzeit!

Stellenausschreibung

Die Gemeinde Weinböhla ist ein Staatlich anerkannter Erholungsort (ca. 10.500 Ein-
wohner), die an das Ballungsgebiet Dresden/Radebeul/Coswig angrenzt. Sie bietet 
naturnahes Wohnen sowie attraktive Lebensqualität für Jung und Alt.
 
Die Gemeindeverwaltung Weinböhla sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen
 
Sachbearbeiter (m/w/d) Bauleitplanung und Bauordnung unbefristet in Vollzeit
(Bewerbungsfrist 10. Juli 2024)
 
und
 
Sachbearbeiter (m/w/d) Tiefbau befristet als Elternzeitvertretung in Vollzeit 
(Bewerbungsfrist 15. Juli 2024)
 
Die vollständigen Ausschreibungsinhalte, insbesondere Angaben zu den Aufgaben-
schwerpunkten, den Voraussetzungen, zum Anforderungsprofil und den notwen-
digen Unterlagen finden Sie im Internet unter:
 
https://www.weinboehla.de/de/stellenausschreibungen.html
 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige Be-  
werbung! Bitte bewerben Sie sich mit Ihren vollständigen Bewerbungsunterlagen 
unter Angabe.Ihres frühestmöglichen Eintrittstermins vorzugweise per E-Mail bei 
der Gemeindeverwaltung Weinböhla, Rathausplatz 2, 01689 Weinböhla, 

E-Mail: gemeinde@weinboehla.de

Die Jubilare des
Monats Juni 2024

werden auf das Herzlichste
von Herrn Bürgermeister Zenker

beglückwünscht

zum 100. Geburtstag
Frau Emmy Gerisch

zum 98. Geburtstag 
Frau Ingeburg Gersonde
Frau Gisela Lindt

zum 97. Geburtstag
Frau Ilse Manitz
Frau Margott Woitas

zum 96. Geburtstag
Frau Serena Matthies

zum 95. Geburtstag
Herr Manfred Neumann

zum 90. Geburtstag
Frau Elfriede Wolf
Frau Gertraude Berndt

zum 85. Geburtstag
Herr Rudolf Muche
Frau Monika Sommerfeld
Herr Rolf Schmidt
Frau Inge Rieß
Frau Gertraude Lehmann

zum 80. Geburtstag
Frau Ulrike Sperschneider
Frau Ursula Salomo
Frau Ulrike Thiele
Frau Birgit Mehner
Frau Margit Höppner
Frau Karin Hülshorst
Frau Ruth Schwan

zum 75. Geburtstag
Frau Margit Becher
Frau Margitta Just
Herr Günter Mätzler
Herr Wolfgang Siegfried Horn
Herr Knut Peltner
Frau Sylvia Heineck
Frau Waltraud Frietsch
Herr Reinhard Sang
Frau Ilona Präfke
Herr Wolfgang Herzog
Herr Joachim Pleschinger
Herr Eberhard Hauswald
Frau Annegret Kalk

zum 70. Geburtstag
Herr Gerd Hannewald
Frau Petra Mauersberger
Herr Andreas Kümmel
Herr Karl-Heinz Weiß
Frau Rita Günther
Herr Steffen Spindler
Herr Jürgen Schulz
Frau Birgit Hänsch
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Partnerbesuch  
bei der Feuerwehr

Vom 9. Mai bis zum 12. Mai 2024 hatten 
wir Besuch von unserer Partnerfeuerwehr 
aus Oftersheim. Nach ihrer Ankunft am 
Männertag besuchten die Kameraden die 
Gegend in und um Weinböhla.

Am 10. Mai fuhren einige unserer Kame-
raden zusammen mit unserem Besuch 
zur Festung Königstein. Nach einer klei-
nen Stärkung vor Ort bekamen wir eine 
Führung in und um die Festung sowie 
dessen Gelände. Am Abend trafen sich 
Kameraden mit den Kameraden aus Of-
tersheim zum Austausch, gemeinsamen 
Abendessen und Beisammensein in der 
Dorfschänke.

Auch der Samstag hatte für unsere Gäste 
so einiges zu bieten. Wir besuchten Dres-
den und seine Sehenswürdigkeiten. Dazu 
gehörten die Frauenkirche, die Semper-
oper, den Zwinger, das Residenzschloss 
usw. Wir besuchten außerdem das Ver-
kehrsmuseum und bekamen einen klei-
nen Einblick ins Rudolf-Harbig Stadion.

Beim gemeinsamen Grillen konnten sich 
alle noch besser kennenlernen und aus-
tauschen. Es war ein schöner Abend mit 
tollen Gesprächen, gemeinsamen Singen 
und mit viel Gelächter.

Am Sonntag hieß es dann auch schon wie-
der Abschied nehmen. Wir bedanken uns 
bei den Kameraden aus Oftersheim für 
den Besuch und dem Laubenschlösschen 
für die tolle Unterbringung unserer Gäste.

Bereits im September werden wir uns in 
Oftersheim zum 100-jährigen Jubiläum 
ihrer Feuerwehr wiedersehen.

M. Irmer, 
Freiwillige Feuerwehr Weinböhla

Gemeinsamer 
Bambinifeuerwehrdienst 
mit Niederau und Meißen

Am Samstag, den 25. Mai 2024 trafen  
sich die Kinderfeuerwehren aus Niede-
rau, Meißen und Weinböhla im Geräte-
haus der Feuerwehr Weinböhla, um einen 
gemeinsamen Ausbildungsdienst zu erle-
ben.

Dienstbeginn war 8.30 Uhr. Das hieß für 
alle zeitig aufstehen. Nach einer kleinen 
Begrüßung ging es auch schon an die Sta-
tionsarbeit. Die Kinder wurden gemischt 
und in kleine Gruppen á 6 Kinder einge-
teilt. Ziel der Gruppeneinteilung war es, 
den Kindern zu zeigen, dass wir Feuer-
wehren nur Ortsfeuerwehr übergreifend 
bei größeren Einsätzen zusammenarbei-
ten können und sich auch nur so ein Ein-
satzerfolg erzielen lässt.

Dies zeigte sich auch schon an der ersten 
Station. Hier bestand die Aufgabe darin, 
mit einer Holzplatte, an der Fäden befes-
tigt sind, einen Turm mit Holzsteinen zu 
bauen. Dazu durften die Holzsteine nicht 
angefasst werden, sondern nur mit der 
Holzplatte bewegt werden. Die Bambinis 
mussten auch strategisch vorgehen, da 
am Ende auf dem Turm noch ein Ball plat-
ziert werden musste. Dies ging aber nur 
bei 2 der Steine. Jeder der 4 Gruppen hat 
diese Aufgabe unterschiedlich und erfolg-
reich gemeistert.

Als nächste Station war der Rettungswa-
gen dran. Ein großer Dank geht hier an 
den Sanitätsdienst Meißen der Johanniter 
Unfallhilfe Kreisverband Meißen/Mittel-
sachsen, die uns den Rettungswagen mit 
Personal zur Verfügung gestellt haben. Im 
RTW konnten die Kinder sich umschauen 
und ihnen wurde alles genaustens er-
klärt. Dies soll ihnen die Angst vor dem 
Rettungsdienst nehmen.

Nach der Station mit dem Rettungsdienst
ging es an die Station Erste Hilfe. Hier 
ging es darum, eine Person in die stabile 
Seitenlage zu bringen und anschließend 
einen kleinen Verband anzulegen. Dies 
kann den Kindern auch im häuslichen 
Umfeld mal passieren, wenn zum Beispiel 
die Großeltern mit im Haus wohnen. So 
versuchen wir, den Kindern die Angst vor 
einer solchen Stresssituation zu nehmen 
und die Kinder können sicherer damit um-
gehen. 

Als letzte Station gab es noch Fahrzeug- 
und Gerätekunde. Durch Erfühlen muss-
ten die Kinder Einsatzgegenstände benen- 
nen. Die Gegenstände waren unter ei-
ner Decke versteckt. Dies haben alle ohne 
Probleme geschafft.

Nach diesem anstrengenden Dienst muss-
ten sich alle noch stärken. Pünktlich 11.30 
Uhr kam die Pizzalieferung auf den Hof 
und alle stürzten sich auf die Partypizzen.
12:15 Uhr waren alle Kinder und Betreuer 
satt und geschafft und wir konnten den 
Dienst beenden. Den Ausbildern aller 3 
Feuerwehren hat der gemeinsame Dienst 
wieder sehr viel Freude bereitet und wir 
konnten uns wieder rege untereinander 
austauschen, wie die Arbeit mit den Bam- 
binis in den einzelnen Wehren funktio-
niert und läuft. Jeder hat dabei seine eige-
nen kleinen Baustellen.

Vielen Danke auch an alle Eltern, die uns 
einen Kuchen oder Muffins zur Verfügung 
gestellt haben.

Sebastian Rabis (Bambiniwart)

Teamtag

Am 26. April durften wir als Team Teil 
einer interessanten Weiterbildung sein. 
Alle Kollegen warteten mit Spannung auf 
den Dozenten Herrn Kretzschmer, der mit 
seiner lustigen und offenen Art uns das 
Thema der Waldpädagogik näherbrachte.
Wir fühlten uns in die Welt der Kinder 
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zurückversetzt und genossen den Unter-
richt in der freien Natur. Dort erlebten wir 
Spiele und Spaß aus Augen der Kinder. Wir 
lernten, wie man mit wenigen Mitteln aus 
Naturmaterialien Möglichkeiten entwi-
ckelt, die die Kinder fesseln und zum Den-
ken anregen. Dabei können sogar team- 
 bildende Maßnahmen innerhalb der Kin-
dergruppe geschaffen werden.

Auch im Theorieteil konnten wir viele 
neue Erfahrungen sammeln. Anschaulich 
wurde uns gezeigt, wie man mit wenigen 
Dingen und viel Fantasie die Kinder zum 
Nachdenken anregt und unter dem spie-
lerischen Aspekt in den Bann ziehen kann. 
Dabei können auch einfache Spielideen 
entstehen. 

Ein gelungener Tag!

F. Rabis, Team Weinbergwichtel

Kindertag  
im Kindergarten Kunterbunt

Ein lustiger, bunter Tag war das am 31. Mai 
2024.

Die Erzieher überraschten die Kinder von 
der Krippe bis zu den Schulanfängern mit 
dem Märchen Rotkäppchen. Anschließend 
kosteten wir den Kuchen, den wir am Tag 
davor gemeinsam gebacken hatten und 
tranken den „Wein“. Draußen warteten 
noch jede Menge Überraschungen von 
neuem Spielzeug zum Ausprobieren bis 
Disko, Seifenblasen u. v. m.

Ein ganz großes Dankeschön an Herrn 
Weidmann, der uns jedes Jahr eine Kugel 
Vanilleeis und eine Kugel Erdbeereis spen-
diert. Super lecker.

N. Zlobinski, 
Kita Kunterbunt

Schulmeisterschaft 
im Hochsprung

Schulmeisterschaften im Hochsprung gibt 
es seit 1982 an unserer Schule. In diesem 
Jahr nahmen 45 Mädchen und 32 Jungen 
teil. Die Sieger waren: Celine Arold aus der 
7b mit 1,42 m und Erik Hoffmeister aus 
der 10b mit 1,61 m. Zwei Schulrekorde 
wurden aufgestellt von Jolin Marschalky 
aus der 6c mit 1,36 m und Celine Arold 
aus der 7b. Die Zuschauer haben bei je-
dem Sprung mitgefiebert. Die Teilnehmer 
motivierten sich gegenseitig. Es war eine 
angenehme Wettkampfatmosphäre. Wir 
beglückwünschen alle Sieger.

Martha Gäbler, Oberschule Weinböhla

Weinbergbepflanzung 
am Freien Gymnasium 
Weinböhla: 

Ein gemeinschaftliches 
Projekt

Am 25. Mai 2024 fand die lang erwartete 
Bepflanzung des Schulweinbergs mit 99 
Reben am Freien Gymnasium Weinböh-
la statt. Dieses Ereignis markiert einen 
wichtigen Meilenstein für die Schule und 

die Gemeinde. Mit großer Freude und tat-
kräftiger Unterstützung zahlreicher Helfer 
konnte dieses Projekt erfolgreich umge-
setzt werden.

Der Schulweinberg ist ein lebendiges Klas-
senzimmer, ein Ort des Lernens und des 
Erlebens. Hier setzen die Schülerinnen 
und Schüler die Theorie des Biologie-
unterrichts in die Praxis um und erfahren 
den Wert von harter Arbeit und Geduld.
Der Weinberg bietet eine willkommene 
Abwechslung zur Bildschirmzeit und för-
dert die Verbindung zur Natur. Hier ge-
nießen die Kinder frische Luft, erleben 
die Jahreszeiten hautnah und entwickeln 
ein tiefes Verständnis für die Natur. Wein 
steht für Freude, Geselligkeit und Kultur 
und der Schulweinberg erinnert daran, 
dass das Leben auch Genuss und Festlich-
keit beinhaltet. Die ersten Trauben wer-
den in den kommenden Jahren zu einer 
Tradition heranwachsen, die die Schule 
prägt und begleitet.

Die Arbeit im Weinberg ist nicht nur eine 
wertvolle Lernmöglichkeit, sondern stärkt 
auch das Gemeinschaftsgefühl. Schülerin-
nen und Schüler, Lehrerinnen und Lehrer 
sowie Eltern arbeiteten Hand in Hand, um 
gemeinsam etwas Großartiges zu schaf-
fen. Diese gemeinsamen Anstrengungen 
fördern das Miteinander und schaffen ei- 
ne starke Schulgemeinschaft.

Ein solches Projekt wäre ohne die Unter-
stützung zahlreicher Helfer und Förderer 
nicht möglich gewesen. Besonderer Dank 
gilt dem Lions Club Weinböhla, den Wein-
gütern Henke, Loose, Schuh und Schloss 
Proschwitz sowie der Weinprinzessin 
Sabine Leonhardt. Ein großer Dank geht 
auch an die Feuerwehr Weinböhla, ins-
besondere an Heiko Irmer und Jörg Glöß. 
Nicht zuletzt möchten wir uns bei der Ge-
meinde Weinböhla, vertreten durch Bür-
germeister Herrn Zenker und der Land-
tagsabgeordneten Frau Kuge bedanken, 
die wir auch in Zukunft unterstützen wol-
len. Die Schule bedankt sich bei allen, die 
dieses Projekt unterstützt und möglich 
gemacht haben. Ihr Engagement und ihre 
Mithilfe haben dazu beigetragen, dass auf 
einen erfolgreichen Start des Schulwein-
bergs zurückgeblickt werden kann. Die 
kommenden Jahre und die vielen schönen 
Momente, die der Weinberg bescheren 
wird, werden mit Vorfreude erwartet.

Florian Foltin, 
Schulleiter
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Die Angebote im KIZ für die Sommer-
ferien finden Sie unter:

https://www.kiz-coswig.de/kiz-treff-
weinboehla.html

Oldtimer auf 2  
und 4 Rädern am VELOCIUM

Am 13. Juli 2024 macht die 40. Zuverläs-
sigkeitsfahrt Ottendorf-Okrilla mit rund 
200 Oldtimern (Motorräder und Autos) in 
Weinböhla auf dem Kirchplatz von 11 bis 
13 Uhr einen Zwischenstopp mit einem 
Besuch in der Sächsischen Fahrraderleb-
niswelt Weinböhla, kurz im VELOCIUM. 
Es werden einige Raritäten zu sehen sein. 
Also auf zum Kirchplatz in Weinböhla.

Näheres unter: 
www.Oldtimerfreunde-Ottendorf-Okrilla.de

Steffen Stiller, 
Leiter VELOCIUM Weinböhla

Im VELOCIUM trifft 
sich die Welt

Gäste aus Belgien, Tschechien, den Nieder- 
landen, Frankreich, Österreich, der Schweiz 
und weiteren Ländern besuchten bereits 
das VELOCIUM, die Sächsische Fahrrad-
Erlebniswelt in Weinböhla. 

Natürlich sind auch Besucher aus ganz 
Deutschland angereist. Alle waren sehr 
beeindruckt über die Ausstellung, das Am-
biente, der guten Präsentation von Expo- 
naten und der Fahrradgeschichtsvermitt-

lung. Die vielfältigen Möglickeiten an zahl-
reichen interaktiven Angeboten begeister- 
ten nicht nur die Kinder. Eine Delegation 
aus Taiwan beehrte uns im März dieses 
Jahrs mit einem eigenen Fernsehteam. 

Im Mai fand die 33. ICHC in Sachsen statt 
(International Cycling History Conferenz), 
die Internationale Geschichtskonferenz für 
Fahrräder. Einen Tag nahm man sich Zeit 
für das VELOCIUM. Die Besucher kamen 
unter anderem aus Kanada, Kolumbien, 
den USA und aus Europa. Ihr Besuch war 
wie ein Ritterschlag. Es gab viel Lob für die 
übersichtliche und wissenswert aufgear-
beitete Präsentation der Ausstellung von 
3 Jahrhunderten Fahrradgeschichte. Dis-
kussionsrunden brachten auch für mich 
Neues sowie ein,  zwei kleine Verbesserun- 
gen. Danke möchte ich hier auch nochmal 
sagen an Herrn Friebel und seinem Team 
von der Werbeagentur Friebel aus Dres-
den für die Unterstützung und Ausführun-
gen zur Gestaltung vom VELOCIUM.

Steffen Stiller,
Leiter VELOCIUM Weinböhla

18 Projekte haben eine 
Förderung erhalten

Die Partnerschaft für Demokratie Coswig 
und kommunale Partner konnte im ersten 
und zweiten Quartal des Jahres 18 Projek-
te mit 42.000 € finanziell unterstützen. 

Der Ausschuss befürwortete u. a. drei Pro- 
 jekte an Schulen. 

Das erste schulische Projekt fand an der 
evangelischen Schule Coswig gGmbH 
mit dem Titel: „Demokratie inklusive!“ 
statt. Das Mit-Mach-Theater band Schü-
lerinnen und Schüler durch spielerische 
Komponenten ein und vermittelte demo-
kratische Werte auf emotionale Art. Das 
Vorhaben setzte dabei inhaltlich bei The-
men wie Vorurteile und Ausgrenzung an. 
Es eröffnete mithilfe der Methodik einen 
Raum, in dem Schülerinnen und Schüler 
lernten, sich auf Augenhöhe über tag-
tägliche Konflikte auszutauschen. Sie be-
kamen die Möglichkeit, gemeinsam nach 
Handlungsmuster für ein friedlicheres 
Miteinander zu suchen. Ziel dieses Projek-
tes war es, die Bildung einer eigenen Mei-
nung von klein auf zu üben und damit die 
demokratische Grundhaltung zu stärken. 
Das Projekt erreichte 60 junge Menschen 
in den insgesamt 12 bis 16 Trainingsmo-
dulen.

Ein zweites Schulprojekt wurde im Gym-
nasium Luisenstift in Radebeul zu dem 
Thema „Klassenklima – Respekt beginnt 
im Kopf“ durchgeführt. Hier unterstützte 
der Verein Aktion Zivilcourage e. V. mit 
seiner Expertise. Ziel des Projektes war 
es, Schülerinnen und Schüler in ihrer Zi-
vilcourage zu stärken. Die Teilnehmenden 
erlebten sich selbst mit ihren Meinungen 
über Andere, erkannten Unterschiede und 
Gemeinsamkeiten der Klasse, reflektier-
ten die eigene Rolle und das Verhalten in 
Konfliktsituationen. Dadurch konnte das 
Klassenklima gestärkt und Handlungs-
schritte für die Zukunft abgeleitet wer-
den. Das Projekt wurde an einem Tag in 
einer Klasse durchgeführt. 

Das dritte Schulprojekt beschäftigte sich 
mit der Gewaltprävention. Das Projekt 
„is-was?! stärken-fürs-leben, gemeinsam- 
klasse, aktiv-gegen-gewalt“ wird ganzjäh-
rig von dem Verein Gewaltpräventions-
Zentrum (VAP) e. V. in unserem Förder-
gebiet angeboten. Durch Absprachen mit 
den Klassenleiterinnen und Klassenleiter 
werden individuelle und prekäre Situa-
tionen aus dem Schulalltag thematisiert, 
aufgearbeitet und friedliche Verhaltens-
weisen zur Konfliktbewältigung erlernt. 
Ziel ist es, ein respektvolles Miteinander 
zu fördern, indem die Stärken jedes Ein-
zelnen durch aktive Übungen in den Vor-
dergrund gestellt werden. Der Verein ist 
ein langjähriger Partner unserer Region 
und erreicht jährlich bis zu 400 Schüle-
rinnen und Schüler. Das Projekt findet auf 
Nachfrage im gesamten Fördergebiets-

-Treff Weinböhla



NICHTAMTLICHE MIT TEILUNGEN06/2024

11
WEINBÖHLA INFORMATION

28. Juni 2024 

tatt. Bei Interesse können wir gern den 
Kontakt vermitteln.

Folgende Vereine erhielten eine Förde-
rung: Der Jugendverein Steinbach e. V. er- 
hielt Fördermittel für ein Projekt zur 
Stärkung des Vereinsklimas. Der Kreisju-
gendring Meißen e. V. erhielt finanzielle 
Unterstützung für ein Jugendbeteiligungs-
projekt zum Thema Wahlen. Ziel der bevor-
stehenden verschiedenen Angebote ist 
es, dass junge Menschen sich mit dem 
Thema Landtagswahl auseinandersetzen, 
Informationen bekommen und zu spe-
ziellem Wissen kommen. Darüber hinaus 
werden persönliche Begegnungen ge-
schaffen und die jungen Menschen kön-
nen direkt ins Gespräch gehen.

Es können weiter Anträge eingereicht wer- 
den!

Gefördert werden können u. a.: Bildungs-, 
Wissens,- Kreativ- oder Medienprojekte; 
Musikworkshops  oder Kulturveranstal- 
tungen; (Re)aktivierungsprojekte zur Stär- 
kung des Vereinslebens und/oder zur 
Wertschätzung des Ehrenamtes in Ver- 
einen und Initiativen, Feste zur Gewinnung 
von neuen Vereinsmitgliedern; Freizeit-, 
Begegnungs- und Austauschtreffen von 
Jugendvereinen, intrekulturelle Aufklä-
rungs-, Begegnungsprojekte, aber auch 
Beteiligungsprojekte für Kinder im Kita- 
und Hortbereich.

Alle notwendigen Informationen und An-
tragsformulare sind auf der Website 

www.aktionsplan-comora.de 

abrufbar. Die Mitarbeiterin der Koordi-
nierungs- und Fachstelle steht für Inter-
essierte nach Absprache persönlich oder 
telefonisch zur Verfügung.

JuCo Soziale Arbeit gGmbH Koordinie-
rungs- und Fachstelle Mandy Thielemann 

http://www.aktionsplan-comora.de

E-Mail: pfd@juco-coswig.de

mittwochsMITeinander im 
Zentralgahof Weinböhla

Im Rahmen des 
mittwochsMIT-
einander erleb-
ten die Besucher 
am 29. Mai 2024 
im Foyer des 
Zentralgasthofes Weinböhla einen ge-
selligen stimmungsvollen Nachmittag bei 
Kaffee und Kuchen und anschließendem 
Chorgesang.

Unter künstlerischer Leitung von Alma 
Dauwalter ließen wir Frühlingslieder, 
Schlager und Evergreens erklingen, die 
zum Mitsingen und Mitmachen einluden.

Die Freude am Singen war ansteckend.
Viele bekannte Melodien wurden mitge-
sungen, sodass auch uns dieser Auftritt 
großen Spaß gemacht hat.

Anke Herzog, 
Chorgemeinschaft Coswig/Weinböhla e.V.

**  **  **    SSPPEENNDDEENNAAUUFFRRUUFF    **  **  **

Alle Infos unter:  www.handball-weinboehla.de

Eure Spende hilft!
- Ersatz - Hallen - Mieten kompensieren - Trainingsmöglichkeiten schaffen

- Fahrtkosten zu den Ersatz - Hallen senken     - Spielbetrieb aufrecht erhalten

Wir möchten weiter Handball spielen und trainieren,

Unsere Halle 
ist für 
ca. 6 Monate 
nicht benutzbar, 
eine große 
Notfallreparatur 
stellt den Verein 
vor eine riesige 
Herausforderung.

1144 MMaannnnsscchhaafftteenn  
oohhnnee  HHaallllee

SPENDENKONTO: DE64 8505 5000 0500 1196 78 
Verwendungszweck: Spende für den HSVW 
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Sachsenmeisterschaften 
im Gerättunen

Am 4. Mai fuhren sieben unserer Mäd-
chen zu den Landesmeisterschaften nach 
Chemnitz, wo die besten Turnerinnen 
Sachsens gegeneinander antraten. 

Celine Arold zeigte einen starken Wett-
kampf und wurde mit dem Vizemeister-
titel in der LK 14/15 belohnt. 

Zudem starteten Mette Straßburger und 
Clara Ilgen (12/13 Jahre) sowie Sophie 
Skale und Fanny Schubert (bis 11 Jahre) 
in der Leistungsklasse 3. Sie erreichten 
die Plätze 12 und 18 sowie den 8. und 13. 
Platz. 

Ansgard Nemec und Sarah Dittmann 
turnten in den Leistungsklassen 2 und 1 
der Erwachsenen. Sie platzierten sich auf 
Rang 10 und 5. 

Ein besonderer Dank geht an unsere 
Kampfrichterin Ulrike. Sie musste ganze 
10 Stunden am Stück eine Übung nach der 
anderen bewerten!

Bei den jungen Männern hatten sich Jacob 
Dietze und Hendrik Leineweber für die 
Landesmeisterschaften qualifiziert. Für 
Hendrik lief der Wettkampf sehr gut. Er 
konnte sich einen starken dritten Platz 
erkämpfen! Jacob hatte leider ein paar 
Schnitzer, erreichte trotzdem noch den 6. 
Platz. Alle Turnerinnen und Turnern kön-
nen stolz auf ihre gezeigten Leistungen 
und Platzierungen sein. 

Auch die gesamte Abteilung Turnen konn-
te mehr als zufrieden sein, hatten sich 
doch so viele TuS-Aktive wie noch nie zu-
vor zu den Sachsenmeisterschaften quali-
fiziert.
 
Lutz Kümmel, TuS Weinböhla, Abt. Turnen

Merle schafft den Sprung in den Leistungssport

Unsere Nachwuchsturnerin Merle Aimée Finsterbusch trat in den vergangenen Wo-
chen bei mehreren Wettkämpfen im Leistungssport an. 

Bei allen Wettkämpfen zeigte sie sehr solide Leistungen und starke Nerven. Bei den 
Sachsenmeisterschaften erreichte sie einen starken 5. Platz im Mehrkampf und er-
kämpfte sich sogar die Silbermedaille am Boden im Gerätefinale. 

Durch ihre Leistungen wurde sie damit in das Team für den traditionellen Bärchenpokal 
in Berlin sowie dem Turn-Talentschul-Pokal in Dortmund berufen. 

Dort vertrat sie die Turntalentschule Dresden sowie das Team Sachsen im deutschland-
weiten Vergleich. 

Beim Bärchenpokal erreichte das Team den 11. Platz. Merle konnte als zweitbeste Tur-
nerin der Mannschaft wertvolle Punkte beitragen und erreichte in der Einzelwertung 
Platz 33 von den 58 besten Turnerinnen Deutschlands. 

In Dortmund verglich sich das Team mit den anderen Turntalentschulen. 

Am Ende erzielte die Mannschaft den 7. Rang. Merle platzierte sich auch hier auf Platz 
33, konnte sich jedoch sowohl in der Schwierigkeit und Sauberkeit ihrer Übungen als 
auch den Wertungen deutlich verbessern. 

Wir sind stolz, dass Merle den TuS Weinböhla mit so starken Leistungen vertritt. Herz-
lichen Glückwunsch!

Maria Sonntag,  
TuS Weinböhla, Abt. Turnen
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Kirchenchor 
erfreute Bewohner 
des Stift Wilhelma

Kirchenchor mit Kantorin Juliane Mütze

Mit einem musikalischen Blumenstrauß 
aus Mai-Liedern erfreute bereits am 4. 
Mai der Kirchenchor Weinböhla im Kirch-
spiel Coswig-Weinböhla-Niederau die Be-
wohner des Alten- und Pflegeheim Stift 
Wilhelma. Initiiert wurde der Auftritt von 
Frau Juliane Mütze, die seit September in 
unserer Kirchgemeinde als Kantorin wirkt. 
Ihr Anliegen ist es, Menschen, die nicht 
mehr an Gottesdiensten oder Veranstal-
tungen teilnehmen können, mit Chor- 
bzw. Kirchenmusik zu erfreuen.

In kleiner Chor-Besetzung wurden die Sän-
gerinnen und Sänger von Herrn Steffen 
Berger begrüßt. Das erste Lied „Komm, 
lieber Mai“ erklang im 3. Wohnbereich 
im Gemeinschaftsraum, wo bereits rund 
20 Bewohnerinnen und Bewohner mit 
Spannung auf den Auftritt warteten. Bei 
den weiteren Liedern wie „Wie lieblich ist 
der Maien“, „Am Brunnen vor dem Tore“ 
oder „Nun will der Lenz uns grüßen“ war 
bei den Zuhörern die Freude sichtlich an-
zusehen und nicht wenige haben sogar 
mitgesungen.

Nach weiteren 2 Liedern bedankte sich 
Herr Berger unter großem Beifall beim 
Chor und geleitete den Chor eine Etage 
tiefer in den Wohnbereich 2. Auch hier 
wurde der Chor schon freudig erwartet 
und so erklangen wie zuvor dieselben 
Lieder, die den Zuhörern manch Träne 
in die Augen trieb. Schnell war man sich 
einig, dass dieser Auftritt nicht der letzte 
sein sollte. Dank gilt unserer Kantorin Frau 
Mütze für ihre Initiative und Herrn Berger 
für die freundliche Betreuung.

Hans Wägerle, 
Ev.-Luth. Kirchenchor

 
www.handball- 
weinboehla.de

 
Der Handballsport- 
verein Weinböhla 

informiert:

Die Nachwuchsmannschaften des HSVW!

Die wb.E-Jgd belegte in ihrer Staffel Platz 
3 und in der Endrunde der Bezirksoberliga 
einen hervorragenden 5.Platz!

Die ml.E-Jgd konnte nach den Staffelspie-
len auf einen 3.Platz verweisen und in der 
Endrunde der Bezirksklasse einen 7.Platz 
belegen!

Unsere gem. F-Jgd 2015 lag in der Staf-
fel auf Platz 1, während die 2016-er den 
2.Platz erkämpften. In der Endrunde stan-
den die Plätze 5 und 3 zu Buche!

Die Flöhe konnten in Radebeul und Dres-
den ihre handballerischen Fähigkeiten mit 
einem 3. und 4.Platz unter Beweis stellen!

Im Auftrag des HSVW, H.-Udo Schäfer

In der Saison 2023/24 konnte unser Verein bis auf die weibl. A-Jgd alle Altersklassen be-
setzen. Insgesamt nahmen 13 Mannschaften bei den Punktrunden in der Sachsenliga 
(ml. A-Jgd – 6.Platz, ml. B-Jgd – 8.Platz und 1. Platz bei der Quali für 2024/25), Bezirks-
oberliga(wb. B-Jgd – 6.Platz, ml. C-Jgd – 4.Platz, wb. C-Jgd – 6.Platz, wb. D-Jgd – 7.Platz) 
teil!
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Ev.-Luth. St.-Martins-Kirchgemeinde 
Weinböhla im Kirchspiel Coswig-
Weinböhla-Niederau

Sonntag, 30. Juni, 10 Uhr
Familiengottesdienst 
mit Kindermusical

Sonntag, 7. Juli, 10 Uhr
Gottesdienst 
mit Ausstellungseröffnung

Sonntag, 14. Juli,10 Uhr
Gottesdienst in NIEDERAU

Sonntag, 21. Juli, 10 Uhr
Gottesdienst

Sonntag, 28. Juli, 10 Uhr
Gottesdienst

Aktuelles

 
Einladung zum Kindermusical

Nach einer intensiven Probenwoche 
führen Kinder des Kirchspiels Coswig-
Weinböhla-Niederau im Rahmen eines 
Familiengottesdienstes am Sonntag, dem  
30. Juni 2024, ein Musical auf. Der Gottes-
dienst beginnt um 10Uhr in der St. Mar-
tinskirche Weinböhla. Jung und Alt sind 
herzlich eingeladen!

Gemeindepädagogin Gina Münzner

Ausstellung und Offene Kirche

Im Gottesdienst am 7. Juli wird die Aus-
stellung des Fotoclubs Weinböhla zum 
Thema „Türen, Tore und Fenster“ eröff-
net. Sie kann immer am Wochenende 
zwischen 14 und 17 Uhr während der 
„Offenen Kirche“ besichtigt werden. Alle 
Interessierten sind herzlich eingeladen! 
Die Vernissage findet im Anschluss an den 
Gottesdienst statt.
 

Sylvia Zießow

Abendandacht für den Frieden

Zur nächsten „Abendandacht für den 
Frieden“ laden wir am Mittwoch, dem 7. 
August, um 18 Uhr in die St. Martinskirche 
ein. Sie sind herzlich willkommen!
 

Das Andachtsteam

SAVE THE DATE
Diakoniesonntag in Weinböhla

am 25. August 2024

Diakoniesonntag der Diakonie Meißen in 
der Ev.-Luth. St.-Martins-Kirchgemeinde 
Weinböhla;

10 Uhr Gottesdienst, danach Angebote 
für Erwachsene und Kinder im Ev. Kinder-
haus Gabenreich (Hauptstraße 3) mit ge-
meinsamem Mittagessen

Aus dem Pfarramt

Kanzlei geschlossen
Die Kanzlei bleibt vom 15. Juli bis 26. Juli 
2024 geschlossen.

Kirchenmusik

SonnAbendKlänge
Alte Kirche Coswig
17.30 – 18.00 Uhr
30 Minuten Musik & ein gutes Wort

Eintritt frei

6. Juli 2024
„Der heitere Händel“
Orgel: Theodor Hugk

13. Juli 2024
Barocke Orgelmusik aus verschiedenen 
europäischen Ländern
Orgel: Hanna Hartig

20. Juli 2024
„Sommerträume – Improvisationen nach 
Themen von Karl Jenkins und David Plüss“
Orgel: Hanna Hartig

27. Juli 2024
„Tänze und Variationen 
verschiedener Epochen“
Orgel: Marion Langer
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Kirchennachrichten

Kontakt

Ev.-Luth. St.-Martins-Kirchgemeinde
im Ev.-Luth. Kirchspiel
Coswig-Weinböhla-Niederau
Kirchplatz 16
01689 Weinböhla
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Ortsführungen
durch Weinböhla

Gästeführer

böhla

Voranmeldung ist erforderlich. Informationen 
und Karten in der Touristinformation Weinböhla 
oder im VELOCIUM. Weitere Termine und 
Führungen unter www.weinboehla.de 

We

Lernen Sie Weinböhla bei einer
den Ort oder einer geführten 

 Führung 
Radtour 

durch
(neu)

kennen und zeigen Sie Freunden und Familie 
unseren schönen Erholungsort.

VELOCIUM auf TOUR 
Geführte Radtour  

So. 14.07.24 - 10 Uhr 

Erkunden Sie Weinböhla, die umliegende 
Landschaft und Nachbarorte auf dem 
Fahrrad im Rahmen einer geführten 
Radtour.

Die ca. 45 km lange Fahrradtour, 
welche an die Tour "Moritzburger 
Ring" angelehnt ist, startet und endet 
am VELOCIUM Weinböhla. Die Ausfahrt 
im Sommer führt an verschiedenen 
Sehenswürdigkeiten und Aussichtspunkten 
in und rund um Weinböhla vorbei. 

freitags. 
WEIN
 im

Peterkeller
28.06. Weinbau Ines Fehrmann | Dresden

freitags.MUSIK   Alexander Kens

05.07. Weingut Steffen Loose| Niederau
freitags.MUSIK   Michal Müller

12.07. Winzer Wolfgang Winn |Pirna
freitags.MUSIK   Julian Wolf 

19.07. Weingut Schloss Proschwitz | Meißen
freitags.MUSIK   Schnapphahn 

26.07. Weingut Henke| Sörnewitz
freitags.MUSIK   Duo Saitenweisen

... mit Musik 
           und kleinen Speisen

17 - 21 Uhr

in

09.08. Weingut Jan Ulrich | Diesbar-Seußlitz
freitags.MUSIK   Michael Lindner

75. Sonderausstellung - 125 Jahre Zentraler
im Heimatmuseum eröffnet

Am 02. Juni wurde die 75. Sonderausstellung 
im Heimatmuseum eröffnet. Das 125-
jährige Jubiläum des Zentralgasthofes bietet 
einen tollen Anlass dafür. 

Die Ausstellung kann bis zum 08.09.24 jeweils 
sonntags von 13 bis 17 Uhr besucht werden.

mittwochsMITeinander
Kaffee, Kuchen und Kultur für Senioren

Programmvorschau
 Im Juli und August ist Sommerpause.

25.09.24 - Vortrag „Sicher Leben – sicher zu Hause“
29.10.24 - Vintage-Gesang mit Fräulein Clara
27.11.24 - Ursula von Rätin - Weihnachtsprogramm
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